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Liebe Mitglieder, Gönnerinnen und Gönner 
liebe Freunde 

Der Sommer hat lange auf sich warten lassen. Und die 
Lockerungsmassnahmen liessen nun auch wieder zu, dass wir 
diesen Sommer in die Ferien reisen konnten. Ich hoffe dass du 
und deine Liebsten ein paar Wochen irgendwo geniessen 
konntet. Selber erkundete ich das nahe umliegende Ausland. 
Ein besonderes Highlight erlebte ich im Juni, als mich die 
Nachricht erreichte, dass die Ombrie Stiftung CHF 10‘000 

gespendet hat. Das kam nicht völlig überraschend, denn ich hatte bereits im April ein 
Gespräch mit Vertretern der Stiftung. Sie engagieren sich bereits seit Jahren in 
Kambodscha und es freut uns sehr, dass sie nun auch CFI unterstützen. Gerade in der 
Coronazeit sind die Spendeneingänge etwas zurückgegangen und wir konnten noch keine 
Anlässe durchführen. Ich bin jedoch zuversichtlich, dass wir gegen Ende Jahr den 
kambodschanischen Abend durchführen können. 
Aber eigentlich steht unser nächster Anlass vor der Türe. Unsere Sponsorenwanderung 
findet am Bettag, Sonntag, 19. September, statt. Wir werden gemütlich an der Aare 
entlang wandern. Ich freue mich schon sehr euch da wiederzusehen. Und vergesst bitte 
nicht, in eurem Umfeld viele Spenderinnen und Spender zu gewinnen. Herzlichen Dank. 

Und noch einige Neuigkeiten direkt aus Kambodscha. Der Schulbetrieb kann meist 
aufrechterhalten werden. Gelegentlich hat es einige Unterbrüche gegeben, doch sind die 
Mitarbeitenden inzwischen sehr geübt in der Weiterführung des Unterrichts über Internet. 
Zoey und Lee sind inzwischen nach Neuseeland zurückgekehrt und werden sobald eine 
geeignete Nachfolge gefunden wurde, ihre operativen Arbeiten abgeben. An dieser Stelle 
schon mal einen grossen Dank an die beiden für ihren Einsatz und die Erfolge in den 
letzten Jahren. Sie haben CFI stabilisiert und das Netzwerk gezielt erweitert, um 
einerseits die Finanzierung sicherzustellen, aber auch die Chancen der Kinder für eine 
gute Ausbildung und auf dem Arbeitsmarkt hoch zu halten. 
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Hinsichtlich dem neuen Center wurde das Projekt des Neubaus aufgrund der erschwerten 
Bedingungen durch die Pandemie und den hohen Kosten sistiert. Eine Arbeitsgruppe prüft 
nun, ob eine Alternative – z.B. Übernahme oder Miete eines leerstehenden Gebäudes – 
einen höheren Nutzen bringt. Das erworbene Land liegt jedoch nicht brach. Ein örtlicher 
Bauer bewirtschaftet die Fläche mit Reis und Gemüse. 
 
Euer Andreas Reinstadler 
Präsident 

 

  

  

  

  

Unterstützung durch den Gönnerverein 2021/22 
 

Die Arbeit in Kambodscha war im vergangenen Jahr stark durch Covid19 geprägt. Die 
Pandemie hat Anpassungen der Programme von CFI erforderlich gemacht, was sich auch 
in den durch den Gönnerverein unterstützten Programmschwerpunkten für 2021/22 
bemerkbar macht. Wiederum fliessen die Gelder in die Bereiche Ausbildung, 
Gesundheitsvorsorge, Ernährung/Unterkunft und spezifische Projekte. Das 
Schwergewicht der Unterstützung liegt im kommenden Jahr beim Themenbereich 
Ernährung/Unterkunft. Hier werden einerseits Reis-Stipendien finanziert. Weiter werden 
Familien unterstützt, welche nicht in der Lage sind, selber eine Unterkunft zu finanzieren. 
Kurzfristig werden Mietzuschüsse gewährt, während CFI daran arbeitet, den Familien 
langfristig eine finanziell gesicherte Zukunft zu ermöglichen. 
 
Marc Siegrist, Kassier  

 

 

  

  

  

Sponsorenwanderung und Jubiläumsfeier am 
19. September 2021 

Der Gönnerverein feiert dieses Jahr das 10-jährige Jubiläum. Das soll an der schönen 
Sponsor*innenwanderung bei Ankunft ausgiebig gefeiert werden. Dafür ist genügend Zeit 
vorgesehen. Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt und dauert von 09:45 Uhr bis 
ca. 16:00 Uhr oder später für alle, die mit dem Schiff nach Solothurn zurückkehren wollen. 
Sie ist auch für Kinder sehr geeignet. Verpflegung aus dem Rucksack. Bei schlechter 
Witterung können wir uns im Restaurant „Zum Grüene Aff“ in Altreu verpflegen. 
 
Von Solothurn zur Storchensiedlung Altreu 
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Sammeln für Kinder 
Klar, es geht um Sponsoring. Alles sind eingeladen, im Freundes- und Bekanntenkreis zu 
sammeln und sich für die Wanderung unterstützen zu lassen. Also: Lass’ dich 
unterstützen. Wir hatten auch schon Kinder, die uns stolz und mit leuchtenden Augen die 
persönlich gesammelten Sponsorengelder für ihre Leistung gegeben haben. Die 
gesammelten Beträge können per Bank oder Post überwiesen oder auch an der 
Sponsorenwanderung persönlich dem Vorstand übergeben werden. Sie kommen 
vollumfänglich den Kindern in Kambodscha zugut. Schon kleine Beiträge machen vor Ort 
einen grossen Unterschied, wir freuen uns also über jeden Franken, der gesammelt wird. 
 
Programm 
Wir treffen uns am Bahnhof Solothurn vor dem Infozentrum des Bahnhofs SBB 
stadtseitig zwischen 09:30 und 09:45 Uhr.  
 
Dann gehen wir gemeinsam am „Krumme Turm“ vorbei und in der „Witi“ der Aare entlang 
zur Storchenkolonie in Altreu. Die Wanderroute folgt dem Lauf der Aare. Da gibt es etliche 
Möglichkeiten, in nächster Nähe des Wassers zu rasten und uns zu verpflegen: Eine 
ganze Reihe von Picknickplätzen mit Feuerstellen säumt das Ufer. Der schöne und ebene 
Fussweg ist problemlos begehbar, auch mit Kinderwagen. Länge: ca. 10 km, Wanderzeit 
ca. 2.5 Stunden.  
 
In Altreu feiern wir auch unser Jubiläum und verabschieden die aus dem Vorstand 
tretenden Mitglieder – das als präsidiale Überraschung.   

 

 

 

 

In der Ausstellung werden die 
Bewohner der Witi interaktiv 
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Wer will kann in Altreu dann das 
attraktive Infozentrum Witi 
besichtigen. Es informiert über die 
reiche Natur der Aareebene 
zwischen Grenchen und Solothurn. 
Da leben zahlreiche Störche, Hasen 
und viele auch seltene Tiere. 
Besonders attraktiv ist das auch für 
Kinder. 

 

vorgestellt – ein besonderer Fokus 
liegt dabei auf dem Weissstorch. In 
Altreu kann man auch Kaffee und 
Dessert oder ein kühles Getränk im 
„Restaurant Zum Grüene Aff“ zu sich 
nehmen.  

 

 

Die Rückkehr nach Solothurn erfolgt individuell. Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten:  
-       Jede halbe Stunde fährt ein Zug ab Selzach (oder Grenchen) nach Solothurn. Die 
Gehzeit nach Selzach beträgt 25 Minuten, nach Grenchen 60 Minuten, teilweise besteht 
eine Busverbindung  
-       Die Vorstandsmitglieder werden voraussichtlich mit dem Schiff ab Altreu nach 
Solothurn zurückfahren. Die Fahrt dauert ca. 1 Stunde, die Kosten, mit Halbtax, ca. 12.- 
CHF. Die Abfahrtzeit ist um 17:15 Uhr; eine etwas knappere Verbindung für die Eiligen 
besteht um 14:15 Uhr.  
-       Und wer noch etwas mehr für die Fitness tun will, kann in der Nachmittagsmilde 
immer noch zu Fuss zurückkehren.  
 
Eine Anmeldung ist erwünscht!  
 

Anmeldung und Auskunft: Nicole Ciucci, 079 701 41 16, nicole.ciucci@vtxmail.ch  
 

  

  

Termine vormerken 

Gerne würde ich euch hier weitere Anlässe kundtun. Doch sind noch die weiteren 
Lockerungsmassnahmen abzuwarten. Ich bin noch guter Hoffnung, den erfolgreichen 
kambodschanischen Abend dieses Jahr wieder durchzuführen zu können. 
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